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Die Berathungen über das Kapitel Medizinalweſen des Kultus
etats wird fortgeſetzt

Abg v Savignh Ctr kann ſich dem Wunſche einer ſchleunigen
Angliederung der Medizinalabtheilung an das Miniſterium des Jnnern
nicht anſchließen Der Kreisarzt ſolle der Vertraute nicht blos der Kreis
eingeſeſſenen ſondern auch der Behörden ſein Zu erwägen werde ſein
ob ſeine Amtsbefugniſſe nicht einer Erweiterung bedürfen

Abg u Zedlitz frkonſ Für kulturelle Aufgaben wie die Beſtallung
der Kreisärzte ſoll man die induſtriellen und Handelskreiſe heranziehen
nicht aber landwirthſchaftliche Kreiſe belaſten die von dem wirthſchaftlichen
Aufſchwung nicht den Vortheil haben wie jene Bei dieſen kulturellen
ige ees wären auch Staatszuſchüſſe für Minderleiſtungsfähige wohl am

atze

Abg Glatzel ntl regt an den Kreisärzten eine autoritative Stellung
S den Krankenkaſſen zu geben um bei Streitigkeiten zwiſchen den

erzten und den Kaſſen einſchreiten zu können
Abg Dr Friedberg utl geht auf die Frage der Beſteuerung der

Aerzte durch die Aerztekammer ein
Geh Rath Förſter Um den Aerztekammern eine Einnahmequelle zu

ſchaffen war man genöthigt auf die Einkommenſteuer zurückzugreifen
bei den Handelskammern iſt übrigens ähnlich verfahren worden

Bei dem Titel Prüfungsanſtalt für Waſſerverſorgung und Abwäſſer
Reinigung hält Abg v Savigny für nöthig auch die Jntereſſen der
Landgemeinden durch dieſes Inſtitut berückſichtigen zu laſſen

Nachdem noch die Abgeordneten Kindler fr Vp Martens ntl
Dr Rügenberg und v Strombeck Ctr verſchiedene Wünſche ge
äußert wird der Reſt des Kultusetats angenommen Es folgt die erſte
Leſung der Nebenbahn Vorlage

Abg Graf Limburg konſ vermißt unter den anzukaufenden Bahn
linien die oſtpreußiſche Südbahn Weiter empfehle ſich die Verſtaatlichung
der Bahn Marienburg Wlawka

Eiſenbahnminiſter v Thielen Dieſe Bahnen werden jedenfalls ein
langes Privatleben nicht mehr führen Bei der Heranziehung der Kreiſe
zu den Grunderwerbskoſten werden deren Jntereſſen genügend gewahrt
Es iſt uns ſogar mitgetheilt worden daß einzelne Kreiſe den Grund und
Boden zum dreifachen Preiſe berechnen nach dem was ſie dafür bezahlt
haben Hört hört Wir haben daher meiſt den Kreiſen die Wahl gelaſſen
ob ſie den Grund und Boden in natura hergeben oder zu den Koſten
beitragen wollen Wenn im Oſten weniger ſtrategiſche Bahnen gebaut
werden als im Weſten ſo liegt das daran daß hierfür höhere Geſichts
punkte maßgebend ſind Jm Uebrigen ſtrebt die Regierung durchaus ein
paritätiſches Verfahren an und wenn einzelne Provinzen in dieſem Jahre
zum Beiſpiel Schleſien zuviel bekommen ſo erhalten ſie im nächſten Jahre
weniger

Abg Gothein frſ Verg Eine Bevorzugung Schleſiens liegt nicht
vor was gewährt iſt war nöthig Bedauerlich iſt es daß nothwendige
Linien nicht gebaut Privatkonzeſſionen die dafür nachgeſucht nicht ertheilt
werden Schon Miniſter Jtzenplitz intereſſierte ſich für eine Bahn Warſchau
Breslau nun egxiſtiert zwar eine Linie die ſich ſo nennt aber weder in
Warſchau beginnt noch in Breslau endet Noch im Jahre 1898 hat der
Miniſter weitgehende Zuſagen gemacht für die Verbindung Breslau
Warſchau und nun werden Konkurrenzlinien bevorzugt Jm Weſten wäre
ſo etwas unmöglich Auch für den Verkehr nach den ſchleſiſchen Bädern
iſt nicht genügend geſorgt und für das polniſche Hinterland fehlt die
Verbindung immer noch

Miniſter v Thielen Es ſind ſeit Jahren keine Konzeſſionen ab
gelehnt Durch den Ausbau der ruſſiſchen Linie Warſchau Lodz Kaliſch
nach der preußiſchen Grenze ändern ſich die Verkehrsverhältniſſe bedeutend
Während Breslau das Beſtreben hat den Verkehr auf ſich zu vereinigen
ſuchen die anderen Orte etwas für ſich zu bekommen Unter der Voraus
ſetzung daß auch in Rußland ſchnellere Verbindungen eingeführt werden
wird die Verbindung Breslau Warſchau um 4 Stunden verringert

Abg v Eynern ntl bedauert daß infolge des vorjährigen früh
zeitigen Landtagsſchluſſes die ſehnlichſt erwartete Bahnvorlage damals
nicht gekommen iſt es ſei Vieles verſäumt worden was die jetzige Vor
lage nicht nachhole Jn der Vorlage werde der Weſten um 40 Millionen
Mark gegen den Oſten benachtheiligt

Die Abgg Hermann und Dr Dittrich Cir haben lokale Wünſche
und Beſchwerden

Abg v Vackelberg konſ bittet den Bau von Nebenbahnen mehr
zu berückſichtigen

Miniſter v Thielen erwidert die Kleinbahnen hätten ſich ſehr gut
entwickelt

Hierauf wird die Weiterberathung auf Donnerstag vertagt

Gexichts Zeitung
Strafkammer

Halle 18 März
Erwiſchte Einbrecher Wegen verſchiedener ſchwerer Diebſtähle

die ſie theils gemeinſchaftlich ausgeführt hatten waren der Hausdiener
Wilhelm Schirrmeiſter der 20jährige Hausdiener Wilhelm Vogler
und der Schuhmacher Georg Schmidt ſämmtlich in Unterſuchungshaft
angeklagt Ende Januar hatten ſie ſich zweimal mittels falſcher Schlüſſel
Eingang in den Laden des Kleiderhändlers R verſchafft und hier im
Ganzen für ca 162 Mk Garderobeſtücke geſtohlen Das erſte Mal hatte
Schirrmeiſter und Vogler den Diebſtahl ausgeführt das zweite Mal
Vogler und Schmidt welch letzterer hierbei den Aufpaſſer ſpielte Die ge
ſtohlenen Sachen hatten ſie ſich getheilt theils getragen theils verſetzt
Schirrmeiſter hatte dann noch einen Diebſtahl bei dem Gaſtwirth R be
gangen woſelbſt er mit einem Nickfänger eine Schublade erbrach und
Cigarren Liqueure Fleiſchwaaren c mitnahm Hierbei brach ihm die
Klinge des Meſſers ab die im Schloß ſitzen blieb Anfangs Januar war
er ferner bei einem Einbruchsdiebſtahl betheiligt bei dem dem Kauf
mann R Cigarren Cigaretten Rum Wurſt und ca ſechs Mark Wechſel
geld aus dem Laden geſtohlen wurden Bei einer in der Wohnung des
Schirrmeiſter vorgenommenen Hausſuchung wurden Waaren die von
dieſem Diebſtahl herrührten vorgefunden Sch beſtritt dieſe That er will
die Cigarren von einem unbekannten Manne gekauft haben Er wurde
jedoch als überführt erachtet und beantragte der Staatsanwalt unter Ver
ſagung mildernder Umſtände eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren 6 Monaten
und 3 Jahren Ehrverluſt Gegen die beiden anderen hielt er entſprechende
Gefängnißſtrafen für angemeſſen Das Gericht billigte jedoch dem Schirr
meiſter mit Rückſicht auf ſeine Jugend mildernde Umſtände zu und ver
urtheilte ihn wegen drei ſchwerer Diebſtähle zu 2 Jahren 6 Monaten
Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt Vogler erhielt wegen zweier ſchwerer
Diebſtähle 1 Jahr 3 Monate Gefängniß Schmidt der ſich nur bei einem
ſchweren Diebſtahl betheiligt hatte kam mit einer Gefängnißſtrafe von
9 Monaten davon wovon 1 Monat der Unterſuchungshaft als verbüßt
angerechnet wird

Freiheitsberaubung Frau Gutsbeſitzer Ottilie Rühl in Groß
Liſſa ſollte am 1 Januar vorſätzlich und rechtswidrig die bei ihr be
ſchäſtigte 68jährige Franziska N in einen Schweineſtall geſperrt und ſie
dadurch zu einem unfreiwilligen Aufenthalt von ca 5 Minuten in dem
Stalle genöthig haben Die N ſollte die Schweine füttern und da ſie
der Frau R etwas angetrunken erſchien ſo entſtand Streit Frau R
ſtieß die N beim Zumachen der Thür gegen den Kopf worauf die N
Spektakel machte und zu ſchreien anfing Um dem Skandal ein Ende zu
machen ſchloß Frau N den Stall ab ſo daß die N nicht herauskommen
konnte Erſt nach ca 5 Minuten öffnete ein auf dem Hofe anweſender
Knecht die Thür Der Staatsanwalt beantragte die gelindeſte Strafe von
1 Täcç Gefängniß Das Gericht war der Meinung daß objektiv der
Thatbeſand der Freiheitsberaubung vorliege der Angeklagten ſei aber nur
darum zu thun geweſen die Ruhe auf dem Hofe wiederherzuſtellen und ſie
habe das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit nicht gehabt Es rechtfertige
ſich daher die Freiſprechung

Adolt Sterntfelds Betttedern

Freitag den 21 März 1902

dem hieſigen Schöffengericht der Färbereibeſitzer W angeklagt weil er
Arbeiterinnen an Sonnabenden länger als bis 51 Uhr Abends beſchäſtigt
hatte Das Schöffengericht gelangie zur Freiſprechung weil es den Be
trieb des Angeklagten nicht als Fabrikbetrieb anſah da nur 9 Arbeiter in
der Anſtalt beſchäftigt waren Hiergegen hatte der Staatsanwalt Berufung
eingelegt Das Berufungsgericht gelangte zu der Ueberzeugung daß es
ſich hier nicht um einen bioßen Handwerksbeirieb handle zumal der An
geklagte mehrere Annahmeſtellen unterhalte und die zu färbenden Stücke
durch mehrere Hände gingen Es liege demnach ein Fabrikbetrieb vor
und nach S 137 der R G O ſei auf eine Geldſtrafe von 10 Mk bezw
2 Tage Haft zu erkennen

Hausfriedensbruch und Beleidigung Anfang December be
fand ſich der erheblich vorbeſtrafte 26 jährige Steinbildhauer Richard
Reißner in der ſchen Reſtauration als Gaſt und begann mit dem

Wirth Streit da er glaubte übervortheilt zu ſein Er beleidigte den
Wirth und kam der mehrfach an ihn ergangenen Aufforderung das Lokal
zu verlaſſen nicht nach Als er endlich nach ca e Stunde ſich entſernte
rief er dem Wirth nochmals grobe beleidigende Aeußerungen zu und ſagte
außerdem er ſolle doch mit auf die Straße kommen da würde er ihm
eins auswiſchen Wegen Hausfriedensbruches und Beleidigung war R
vom Schöffengericht zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Das
Berufungsgericht verwarf mit Rückſicht auf die Vorſtrafen und das ge
waltthätige Vorgehen des Angeklagten die Berufung

Diebſtahl eines Fahrrades brachte den 26jährigen Garten
arbeiter Franz Reibert aus Klitzſchmar wegen Diebſtahls mehrfach vor
beſtraft auf die Anklagebank Jn der Nacht zum 20 Mai v Js ging
der Bahnarbeiter H auf der Straße von Reideburg nach Peißen und
führte ſein Fahrrad an der Hand Da er müde geworden war ſo ſetzte
er ſich auf eine dicht am Wege liegende Wieſe und ſchlief ein Als er
gegen Morgens 3 Uhr erwachte war ſein Fahrrad verſchwunden Reibert
hatte es da er an der Stelle vorübergegangen war neben H liegen
ſehen es unbemerkt aufgenommen und war damit nach Halle gefahren
Hier verkaufte er es an demſelben Morgen an einen Uhrmacher W für
40 Mk dem er erzählte daß das Rad ſein Eigenthum ſei er es aber
aus Geldmangel verkaufen müſſe Der Angeklagte gab zwar zu das Rad
verkauft zu haben will es aber erſt gegen 6 Uhr Morgens auf der Straße
Peißen Reideburg liegend gefunden haben Von dem Eigenthümer will
er nichts bemerkt haben Als der Uhrmacher der das Rad für ſeinen
eigenen Gebrauch nahm einmal nach Reideburg mit demſelben zu einem
Kriegerfeſt fuhr war auch zufällig der Beſtohlene dort der ſein Rad
ſofort erkannte und es beſchlagnahmen ließ Da Reibert dem W ſeinen
Namen angegeben hatte ſo ließ ſich deſſen Verhaftung leicht bewerkſtelligen
Das Gericht nahm nicht Fundunterſchlagung an ſondern verurtheilte den
R wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu 1 Jahr Gefängniß in
Anbetracht des nicht unbedeutenden Werthobjektes

Militärgericht der S Diviſion
Halle 19 März

Der Fahnenflucht angeklagt war der Musketier Hermann Wil
helm Wallborn von der 9 Compagnie Jnfanterie Regiments Nr 72
bisher unbeſtraft ſeit 18 Oktober 1901 bei der Truppe eingeſtellt W
war vom 1 zum 2 Februar auf Schießſtandwache wobei ſeine Patronen
taſchen von dem revidierenden Oberleutnant nicht in Ordnung gefunden
wurden Da ihm ſeine Kameraden erzählten daß er deswegen gemeldet
und beſtraft werden würde ſo lief er am nächſten Tage weg und begab
ſich zu ſeinen Eltern nach Probſtheida Seinem Vater ſagte er daß er
vor einer großen Felddienſtübung einige Tage Urlaub erhalten habe jedoch
glaubte der Vater dies nicht und forderte ihn auf wieder in ſeine Garniſon
zurückzukehren W fuhr aber nach Pettſtedt bei Weißenſels zu ſeiner
Braut zu der er kurz nach ſeinem Dienſteintritt ſeinen Civilanzug geſandt
hatte Er packte den Anzug in ein Kiſtchen nahm ſich einige Lebensmittel
mit und ging dann nach Weißenfels Hier wurde er von einem Gendarm
angehalten und nach ſeinem Namen gefragt Er gab ſeinen richtigen
Namen an und ſagte daß er einige Tage Urlaub habe weil ſeine Schweſter
geſtorben und vor kurzer Zeit begraben ſei Auf die Frage des Gen
darmen was er in der Kiſte habe die er bei ſich trage erwiderte
daß dies Lebensmittel ſeien von ſeinem Civilanzug ſagte er nichts Der
Gendarm welcher bereits den Steckbrief kannte nahm den W feſt W
gab an daß er von Weißenfels aus wieder nach Torgau zurückgewollt
habe und nicht fahnenflüchtig werden wollte Der Staatsanwalt war der
Anſicht daß nach den Umſtänden ſicher angenommen werden müſſe daß
der Angeklagte die Abſicht gehabt ſich dauernd von ſeiner Truppe zu ent
fernen Hierfür ſpreche ſchon das Manöver mit dem Civilanzug den er
abſichtlich nicht zu ſeinen Eltern geſchickt habe Nach ſeiner Meinung
müſſe W wegen Fahnenflucht und Belügen eines Vorgeſetzten in dienſt
lichen Angelegenheiten mit 9 Monaten und 1 Tage Gefängniß und Ver
ſetzung in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes beſtraft werden Das Kriegs
gericht nahm aber nur unerlaubte Entfernung und Belügen des Gen
darmen an und verurtheilte W zu 3 Wochen und 1 Tage mittleren
Arreſts

Wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung begangen vor
dem Dieunſteintritt hatte ſich der Musketier Paul Stamm von der
11 Kompagnie Jnfanterie Regiments Nr 72 in Torgau zu verantworten
Der Angeklagte von Profeſſion Maurer und ſeit dem 18 Oktober 1901
Soldat iſt wegen Aufforderung zur Begehung eines Verbrechens mit
3 Monaten Gefängniß und wegen Körperverletzung mit 30 Mk bezw
6 Tagen Gefängniß vorbeſtraft Er ſoll am 9 Juni 1901 in Gemein
ſchaft mit einigen Kameraden auf dem Schützenfeſt in Wahrenbrück den
Schneider der ihn wegen ungehörigen Benehmens einer anderen Perſon
gegenüber zur Rede ſetzte mißhandelt haben St will von K zuerſt ge
ſchlagen worden ſein und den K überhaupt nicht mißhandelt haben
Trotzdem ging er einige Tage ſpäter zum Bürgermeiſter und bat dieſen
er möge doch die Sache nicht weiter verfolgen Die drei Kollegen des
St welche mit betheiligt waren ſind mit 30 Mk bezw 45 Mk Geld
ſtrafe davongekommen Der Staatsanwalt beantragte mit Rückſicht
darauf daß nachtheilige Folgen für den Verletzten nicht eingetreten ſind
aber auch andererſeits auf das beharrliche Leugnen und die Vorſtrafen
des Angeklagten 3 Wochen Gefängniß Der Gerichtshof ging über das
beantragte Strafmaß hinaus da ſtrafſchärfend in Erwägung gezogen
werden müſſe daß der Angeklagte drei eidliche völlig übereinſtimmende
Ausſagen angegriffen habe Es erſcheine deshalb eine Gefängnißſtrafe
von 4 Wochen angemeſſen

Reichsgericht
Leipzig 17 März

Wegen verſuchten Betruges iſt am 29 Oktober v J vom
Landgericht Halle a S der Maurergeſelle Guſtav Sperling zu Ge
fängniß verurtheilt worden Er war bei der Arbeit verunglückt und macht
der Behörde gegenüber falſche Angaben bezüglich des von ihm bezogenen
Lohnes ſowie der Schwere der Verletzung um eine höhere Rente zu er
langen Seine Reviſion wurde vom Reichsgericht als unbegründet

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwor tung
Daß bei ſchönem Wetter die lieben Kleinen ſich nach der langen häus

lichen Gefangenſchaft im Winter doppelt gern im Freien aufhalten iſt
wohl zu natürlich Wer wollte ihnen das Athmen der friſchen ſtärkenden
Luft ſowie ihr munteres Spiel unterm blauen Himmel mißgönnen
Trotz alledem fällt es Schreiberin jetzt täglich unangenehm auf wie ſtörend
das eifrige Kreiſeln der Kinder auf dem Trottoir iſt Die Fußgänger
ſind einfach gezwungen ſich auf den Straßendamm herunter zu bemühen
um keine Peitſchenhiebe zu erhalten denn die Kinder ſind ſo vertieft in
ihr Spiel daß ſie außer für ihren hölzernen Tanzmajor für nichts mehr
ein Auge haben Kinderwagen auf den Trottoirs ſind eine ewige Plage
aber das Kreiſelſpiel ſteht ihr wirklich nicht nach Möchte doch Abhilfe
zum Wohl des Publikums geſchafft werden L v F

Vorausſichtliches Wetter am 21 März 1902
Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Regen

Wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung war vor

Sind bekannt als die besten
und billigsten

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 20 März Benefiz für Herrn Karl Brandes

Fra Diavolo komiſche Oper in 3 Akten von Auber Der
Benefiziant welcher ſich großer und allgemeiner Beliebtheit erfreut und
wie früher als ſeriöſer Baß ſo auch jetzt in ſeinem neuen Fache Hervor
ragendes leiſtet wurde in verdienter und wärmſter Weiſe ausgezeichnet
Bei ſeinem Erſcheinen mit lebhaftem Applaus empfangen erhielt er im
Verlaufe des Abends zahlreiche Kranz und Blumenſpenden ſowie zierliche
Körbe mit Präſenten und die Hervorrufe wollten kein Ende nehmen
Herr Brandes hatte die Partie des Lord Kookburn übernommen und
ließ ihr eine ausgezeichnete echt humoriſtiſche Wiedergabe zu Theil
werden Der phlegmatiſche ſchläfrige und doch ſo eiferſüchtige Eng
länder war eine höchſt komiſche Figur und beluſtigte das Publikum
ungemein Ueberhaupt muß geſagt werden daß die reizende geiſt
reiche und pikante Spieloper über Erwarten gut ging dank vor
trefflicher Vorbereitung Die fein nüanciert und mit großer Verve
vorgetragene Ouverture berechtigte ſchon zu den beſten Hoffnungen für die
ganze Aufführung und man ſah ſich erfreulicherweiſe nicht enttäuſcht Die
friſche flotte Temponahme des Herrn Kapellmeiſter Tittel kam dem
Werke welches durchaus keine Schwerfälligkeit verträgt ſehr zu ſtatten
Herr Schröter Fra Diavolo iſt zwar in anderen Partien beſſer am
Platz denn dieſe graziöſe leichtflüſfige Muſik verlangt mehr Geſchmeidig
keit als ſeinem Organ eigen iſt trotzdem wußte ſich der Künſtler mit
Ehren zu behaupten und über die gefährlichſten Stellen im Ganzen glück
lich hinweg zu kommen wenn auch im zweiten Akt die Jntonation mehr
mals ſchwankte und die Stimme in der großen Arie Akt III ſchon etwas
ermüdet klang Gehoben wurde die Leiſtung durch gewandtes Spiel Herr
Schröter erſang ſich wieder Beifallskundgebungen der ſehr animierten Zuhörer
Fräulein Behnné iſt die beſte Lady Pamella welche bisher auf der
Bühne unſeres Stadt Theaters ſtand Wieder im Vollbeſitz ihrer ſchönen
Mittel bewältigte ſie den Geſangspart mit Leichtigkeit und verhalf beſonders
auch verſchiedenen Enſemble Nummern zu beſtem Erfolg Erſcheinung und
Toilette entſprachen ganz dem Bilde das man ſich von einer vornehmen
reiſenden Engländerin macht Dazu kam die prächtige Beherrſchung des
Dialoges und jene feine Koketterie die man an der Darſtellerin der
Lady durchaus nicht vermiſſen darf Recht gefallen hat
Fräulein Groß TZerline Die Romanze Akt 2 ſang ſie
ſogar ſehr hübſch und mit zierlicher geſchickter Behandlung
der kolorierten Stellen Jhr Spiel war munter und anmuthig wie immer
Für den Lorenzo beſitzen wir in Herrn Gruſelli einen ſehr ſchätzens
werthen Vertreter der ſich der Partie mit Eifer annahm und die Romanze
Akt III mit Wärme vortrug Was die beiden Banditen anbelangt ſo

verſtand Herr Förſter die Lachluſt beſtändig rege zu erhalten Neben
dem übermüthigen drolligen behenden Beppo der freilich mitunter des
Guten etwas zu viel that nahm ſich der Giacomo des Herrn Guth
ziemlich ſteif aus doch iſt dieſer Kontraſt der komiſchen Wirkung nicht un
günſtig geweſen Herr Raven befriedigte als Matteo Seine Regie
führung iſt dankend zu erwähnen Herr Kapellmeiſter Tittel bewährte
ſich wieder als ausgezeichneter Dirigent der Spieloper B Corony

Hriefkaſten des General Anzriger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Anfrage muß die

Abonnements Quittung beigefügt ſein
R S P Die in Frage kommende Bezeichnung auf dem Militär

papiere bedeutet Nur noch zum Landſturm tauglich Jhre zweite
Frage das nächſte Mal

M W Fragen Sie wegen Jhrer alten Münzen bei dem Alter
thimsſammler Wille Spise Nr 35 an

M R 1 Verſuchen Sie es mit einer Meldung bei einer der
großen Schifffahrtsgeſellſchaften in Hamburg reſp Bremen Die einzelnen
Firmen können Sie in unſerer Redaktion erfahren Tüchtige Mechaniker
oder Elektromonteure werden wohl immer noch geſucht

A K und K W 27 Beide Frageſteller verweiſt der Onkel
mit ihrem Anliegen an irgend eines der hier beſtehenden Bankhänſer
Der Onkel iſt in Sachen von Pfandbriefen und außerpreußiſchen Staats
lotterien nicht bewandert und müßte ebenfalls erſt an jenen Stellen Er
kundigungen einziehen

M F in Schl Die von Jhnen geſuchte Fabrik iſt die von
J A John in Erfurt Volldampf Waſchmaſchine

W Sch Schreiben Sie einfach Expedition der Leipziger Neueſten
Nachrichten in Leipzig Das genügt vollſtändig

Neffe Franz ad I Es iſt doch ſelbſtverſtändlich daß nach event
Ableben des erſten Sohnes der zweite in die gedachte Stellung einrücken
würde ad II Ein derartiges Geſuch iſt an die PolizeiVerwaltung hier
ſelbſt Rathhausſtraße 19 Zimmer 55 zu richten Demſelben iſt beizu
fügen a Geburtsſchein ſämmtlicher Perſonen auf die ſich die Naturali
ſation erſtrecken ſoll Eheſchließungs Urkunde e Sittenzeugniß der
Heimathsbehörde d Führungs Atteſte der Behörden der früheren Aufent
halte in Deutſchland e Militärpapiere Der Stempel beträgt 50 Mk
welcher Betrag auf 5 Mark ermäßigt werden kann

F G in H Ohne die Abrechnung des Bauunternehmers der
Jhr Haus gebaut in ihren Einzelheiten zu kennen kann der Onkel kein
Urtheil abgeben Sie halten ſich übervortheilt weil der Unternehmer das
Mauerwerk ohne Abzug der Fenſter und Thüröffnungen ſowie den Putz
in ähnlicher Weiſe das Meter mit ſoundſoviel berechnet habe

e Th D Der Onkel hat ſchon öfter betont daß ihm Ziehungsliſten
über derartige Papiere z B in Jhrem Falle Braunſchweiger 20 Thaler
Looſe nicht zu Gebote ſtehen Fragen Sie bei einem Bankier an der
Onkel müßte dies auch erſt thun

A S Z Gewiß können Sie ſich noch freiwillig melden Wenden
Sie ſich unter Beifügung des Meldeſcheines und der väterlichen Ein
willigung an das Kommando des Regiments bei welchem Sie eintreten
wollen

N N 7 Wenden Sie ſich an die ArmenDirektion Dort können
Sie auch die Statuten einſehen

rn Hodtens

Ueberall zu haben

a
unenthehrliche

T ahn COreme
Zur Reinhaltung der Zähne genügen Zahnwässer allein nicht
Die Entfernung aller am Zabntleisch sich unausgesetzt neu
bildenden schädlichen Stoffe Kann nur durch die wechanische
Reinigung in Verbindung mit einer erfrischend und anti
septisch wirkenden Zahn Créme erfolgen als welche sich
alodont in erfolgreichster Verwendung bereits in allen

Knlturstaaten bewährt bat

Gr VUlrichstrass
60

S



Zu 10
indelsregiſter Abtheilg 4 Nr 1214

betreffend die Firma Cart Dankwarth zu
Hole S iſt Folgendes eingetragen wor
den Der Kaufmann Max Kaſchiusky zu
Halle a S iſt in das Geſchäſt als perſnni haften der Geſellſch after eingetreten
Die FirmaCarl Tankwarth Co
geändert

Halle a den 13 März 1902Königliches Abt 19
Jm Handelsregi btheilg à Nr S138betreffend die Firn Herm Bertram zu

Halle a S iſt eingetagen
r Srwenn BVertram

in Otto Bertrambeide zu dal e a S iſt Einzelprokura
ertheil lt

Halle a den 14 März 1902Soniglimes Amtogericht Abth 19
Jm Handelsregiſter Abtheilg A Nr 1546iſt die Jirmg Max Franke Erſtes

Halleſches Muſikwaarenhaus mit dem Sitze
zu Halle n S und als Jnhaber der M iſik
waarenhändler Max Franke daſelbſt ein
aragen

Halle a den 15 März 1902Kual Amtogericht Abthlg 19
TFm Handelsregiſter Adtheilg B Nr 32
vetreffend die Halleſche Zeitung Geſell
ſchaft mit beſchre inerer Daftung zu Halle afs
iſt Folgendes eingetragenNicolans von Werder iſt als Ge

ſchäftsführer ausg eden an ſeinerStelle iſt Arthur Graf Clairon
Hanſſonville Königlicher Landrath

in Merſeburg beſtellt
Halle a den 14 März 1302Königliches Amtsgericht Abth 19

T An alle dieſe nigen welche für r
irgend welch er Art al 18 der n am 31 M
u Ende gehenden Verwaltungsjahr an die
rovinzial Irrenanstalt ju
Nietleben bei Halle 4 S

Forder ingen haben och bis dahin
gewinnen ergeht mit Rückſicht auf den beDorſtchenve n Jahresabſchi uß der Anſtalts

kaſſe hiermit das gende Erſuchen ihre
bezüglich Re unungeſäumt ſpäteſtens aber bis

zum April ds Js hierher
einzureichen

Nietleben den 16 März 1902Die Direktion

Heute friſch eingetroffen u empfehle

KarpfenPfd 90 bei Abnahme v 10 Pfd 85

echtPfd 1 bei Abnahme v 10 Pfd 95
Außerdem 5

Schleie Aale
und ſämmtliche Seefische ſowie auch

ſämmtliche friſche geräucherte

Be Fischhwaaren lzu den billigſten Marktpreiſen

Th VFalcke
Leipzigerſtraße 44

Gr Stein u Zinksgartenſtr Ecke
Geiſtſtraße 5

0S20 449082950
anf ſusbelgneſattunger

cher i Sto ffdivan Schränke
Vertik Kommoden Tiſche Stühle
Sp gel Dein inke ſämmtliche Küchen
Geiſt W unnr Weite h

Rud Geidies

h eGesthAFreN auch
T Jetzt fleißig legende

Hühner
12 Mon alt belieb Farbe garant lebendeAnkunft fracht zoll u emballagefrei per

Na ihn je 1 Stamm 13 Stück mit Hahn
Mk 23 50 7 Stck mit Hah n Mk 14 50M Locker Gardone

brücke Cröllwitz
ickkenpachtI et e e die Ein her

dierfeldſt das fällige Brückengeld bis da
Vin ahlen Reſtanten werden gebetenDer Vrücenpachter Kari Köcker

Riviera 65 J tal

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Beſchäftigung von Arbeiterinnen Und t Arbeitern
in Rohzuckerfabriken Vutkerrggigerten und gelanſeentzugernunsanſretten

ſ S 72
Auf Grund des J 1394 Abſ 1 Ziffer 1 der Gewerbeordnung hat der Bundes

rath die nachſtehenden Beſtimmungen betreffend die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in Rohzuckerfabriken Zuckerraffinerien und Melaſſeentzucker
ungsanſtalten erlaſſen

I Die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in Rohzucker
fabriken Zuckerraſfinerien und Melaſſeentzuckerungsanſtalten unterliegt folgenden Be
ſchränkungen

1 Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter dürfen zur Bedienung der Rüben
ſchwemmen der Rübenwäſchen und der Fahrſtühle ſowie zum Transporte der Rüben
und Rübenſchni el in ſchwer zu bewegenden Wagen nicht verwendet werden

Jm Füllhaus in den Centrifugenräumen den Kryſtalliſationsräumen dengrodenom nen den Maiſchränumen den Räumen zum Decken des Brotzuckers den

Nutſchräumen den Trockenanlagen der Strontianziegeleien ſowie an anderen Arbeits

ſtellen an welchen eine außergewöhnlich hohe Wärme herrſcht darf Arheiterinnen und
jugendlichen Arbeitern während der Dauer des Betriebs eine Beſchäftigung nicht gewährt
und der Aufenthalt nicht geſtattet werden

3 Jn denſenigen Räumen in welchen Arbeiterinnen oder jugendliche Arbeiter
beſchäftigt werden iſt neben der nach J 138 Abſ 2 der Gewerbeordnung auszuhängenden

Tafel an geeigneter Stelle eine zweite Tafel auszuhängen welche in deutlicher Schriftdie vorſtehenden Beſtimmungen wiedergicht

II Die vorſtehenden Deſtimmugen treten mit dem 1 April 1902 in Kraft und
haben für die Dauer von zehn Jahren Gültigkeit

Berlin den 5 März 1902 s
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

gez Graf von Poſadowsky

Bekanntmachung
Des Oefſteren iſt hier von Seiten der Bebammen darider geklagt worden

daß ihnen häufig eine ganz ungenügende Bezahlung für ihre Thätigkeit angeboten würde
und hat man andrerſeits aus dem Publikum heraus wiederholt über übertriebene Forde
rungen der Hebammen Beſchwerde geführt und nach den entſprechenden Sätzen der Taxe
für Hebammen gefragt Dies veranlaßt uns darauf hinzuweiſen daß eine amtliche Ge
bührentaxe nur für Bezirkshebammen beſteht Bezirkshebammen ſind jedoch für den
Stadtkreis Halle nicht ernannt ſo da iß alſo in dieſem die Bezahlung der Hebammen der
freien Vereinbarung unterliegt Jn Streitfällen über die Höhe der Bezahlung haben

aber bisher Sätze der Taxe fürdie Sachverſtändigen ſowohl wie die Gerichte ſtets die
die Bezirkshebammen des Regierungsbezirks Merſeburg als angemeſſene Vergütung auch
für die Bemühungen der freipraktizierenden Hebammen hierſelbſt erachtet Es wird da
t vielleicht zur Vermeidung der oben angeführten Beſchwerden beitragen wenn in Nach
iehendem die qu Taxe veröffentlicht wird

Tare für die Sezirkohebammen des Regierungsbezirks Merſeburg
1 Für die Entbindung von einer reifen oder unreifen Frucht oder von einer

Mble 10 Mark
2 Für eine Zwillingsgeburt 12 Mark
3 Für eine verzögerte Geburt wobei die Hebamme Tag und Nacht zugebracht

hat 15 Mark
4 Für einen Wochen oder ſonſt verlangten Beſuch mit Einſchluß der dabei vor

genommenen kleinen geburtshilflichen oder chirurgiſchen Hilfsleiſtungen 0,50 1,50 Mark
5 Für einen ſolchen zur Nachtzeit d h zwiſchen 10 Uhr Abends und 6 Uhr

Morgens verlangten Beſuch 2 Mark
6 Für eine Nachtwache 4 Mark
7 Für eine Tag und Nachtwache 6 Mark
8 Für einen Beſuch in der Wohnung der Hebamme mit Einſchluß der dabei

vorgenommenen Verrichtungen 0,40 1 Mark
9 Für ein Atteſt 0,50 1,50 Mark
10 Für den Beiſtand bei einer Operation in anderen als Entbindungsfällen

4 Mark
11 Bei geburtshilflichen Verrichtungen außerhalb ihres Wohnortes und zwar in

größeren Entfernungen als zwei Kilometer ſteht der Hebamme das Recht zu ſowohl für
die Hin wie für die Rückfahrt freie Fuhre zu verlangenLegt ſie die Reiſe zu Fuß zurück ſo erhält ſie außer den Gebühren für jedes

ganze oder angefangene Kilometer 0,15 0,30 Mark

Anmerkungen Vorſtehende Taxe findet bei Mangel einer n in
ſtreitigen Fällen Anwendung Welcher von den verſchiedenen Sätzen innerhalb desgebenen Spielraumes zu gelten hat hängt vorzugsweiſe von den Vermbgensverhältwiſſen

der Zahlungspflichtigen und von dem Gutachten der feſtſetzenden Behörde ab Bei wenig
bemittelten Perſonen ſowie in allen Fällen wo die Koſten aus öffentlichen Fonds be
ſtritten werden iſt der niedrigſte Satz anzuwenden Gewähren die Gemeinden keine
feſte Vergütung für die Entbindung zahlungsunfähiger Perſonen und deren Wochenpflege
ſo ſind ſie iſt die Entbundene eine dandarme ſo iſt der betreffende Armenverband ver
pflichtet den niedrigſten Satz zu zahlen

Die Hebamme iſt berechtigt ſich die verauslagten Koſten für das in Entbindungs
fällen verbrauchte Desinfektionsmittel zurückerſtatten zu laſſen

Die vorſtehenden Sätze finden auch in den Fällen Anwendung wo ein
helfer zugezogen oder anderweite Hilfe geſucht worden iſt

Dieſe Taxe tritt am 1 April 1894 in Kraft und die Taxe vom 12 April 1873
Amtsblatt 1873 Stück 18 Steite 91 an demſelben Tage außer Wirkſamkeit

Halle a den 15 März 1902 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
1 In der Zeit vom 1 bis 15 März 1902 ſind nachſtehende Gegenſtände

als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Schlüſſel Portemonnaies mit und ohne Jnhalt 1 goldene Broſche 1 ſchwarzer

Damengürtel mit weißem Beſchlag 1 Skunksmuff 1 ſchwarzer Muff 1 wollene Pferde
deckc 1 Charnierarmband 1 Damaſthandtuch H 1 ſchwarze Kinder Plüſchmütze
1 Kutſcherpeitſche 1 Billardball von Hartgummi 1 Abtreter 1 Kinderjacke 1 ſchwarzer
Regenſchirm

Jn derfelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 goldene Damenuhr ohne Kette gez A 1 dt mit Kette 1 Portemonnaie mit

5 Mk Schlüſſel und Kalender 1 di mit 4 Mk 1 Billet Halle Leipzig 1 di mit
ca 10 Mk 1 rothes Damenportemonnaie mit ca 7 Mk 1 dt mit ca 100 Mk
1 einreihiges Corallenarmband 1 kleiner Granatohrri ig 1 ſilbernes Dridlenfutteral zum
Anhängen 1 S buch über ca 13 Mk Nr 81809 1 goldener Ring mit Brillant
1 kleine ſilberne Broſche Fil igranarbe it

An die undenannt en Eigenthümer der unter 1 verzeichneten Gegenſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung e Rechte mit dem Bemerken daß

wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des J 85 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im PolizeiSekretariat IV
Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 17 März 1902

Geburts

Die Polijei Verwaltung

Vrkannktmachung
Die Lieferung der für die Beköſtigung im hieſigen Paul Riebeck Stift erforder

lichen Fleiſchwaaren ſoll für die Zeit vom 1 April 1902 bis Ende März 1903 im Wett
bewerb vergeben werden

Der vorau 3fcht liche Bedarf für das Lieferungsjahr ſtellt ſich wie folgt

1600 kg du dfle 100 kg Rindertalg600 Hammel ſleiſch 30 Schweineſchmalz800 Tchwein efleiſch 120 Speck
690 Kalbfleiſch 120 Schinken roh500 gewiegtes Fleiſch vom Rind 120 Schinken gekocht

und vom Schweine 100 Rinderfilet unausgeſchält
300 Pdkelfleiſch 150 Rindsrouladen80 Rauchßfteiſch 150 Poökelknochen
250 Cotelettes 30 Ochſenzunge80 Rindsleber

Die Lieferungsbedingungen können im Sekretariat der Armen Verwaltung im
Sparkaſſengebäude Rathhausſtr Nr 1 zwei Treppen Zimmer Nr 80 eingeſehen
werden Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Fleiſch
wagren ſind bis zum 21 ds Ats Abends 6 Uhr im Zimmer Nr 80 des
Sya taſſengebändes s verſe chloſſen abzugeben Die Eröffnung der Angebote findet am

ds Mis Vormittags 10 Uhr im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa
erſchien tenen Be verber ſtatt

Halle a d den 17 März 1902Das guruiorinig der Paul Riebeck Stiftung Pütter

Nr 6585Saalkreich 21 März

Bekanntmachung
ie Lieferung der für die Beköſtigung im hieſtgen Paul Riebeck

Ftint Wurſtwaaren ſoll für die Zeit vom 1 April 1902 bis Ende
März 1903 im Wettbewerb vergeben werden

Der vorausſichtliche Bedarf für das Lieferungsjahr ſtellt ſich wie folgt

300 kg Wurſt friſche 40 kg Meitwurſt290 Wurſt geräucherte 100 Röſtwurſt49 Zungenwurſt friſche 50 Brühwürſichen100 Servelatwurſt 180 Bratwurſt150 KnackwurſtDie Lieferungsbedingungen können im Sekretariat der Armenverwaltung im Spar
kaſſenGebäude Rathhausſtraße Nr 1 zwei Treppen Zimmer Nr 80 eingeſehen werden

Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Wurſt
wagren ſind dis zum 21 ds Mts Abends 6 Uhr im Zimmer Nr 80 des Sparkaſſen
ebäudes verſchloſſen abzugebe en Die Eröffnung der Angebote findet am 22 ds Mes

Socennags 10 Uhr im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa erſchienenen Be

werber ſtatt
Halle a den 17 März 1902

Das Kuratorium der Paul Riebech Stiftung
Pütter

Bekanntmachung
betreffend die Ausbildung von Lohrſchmiedemeiftern

Nach einer Mittheilung der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Brandendueg
iſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern an der
Lehrſchmiede zu Charlottenburg auf

Montag den 2 Zuni 1902
feſigeſetzt worden

Anmeldungen ſind an den Direktor des Jnſtituts Ober Roßarzt a D Brand
zu Charlottenburg Spreeſtraße 42 zu richten

Merſeburg den 19 Febrnar 1902
Der Königliche RegierungsPräſident

Jusſchreibung
Die Lieferung des für das Stadtbauamt im Geſchäftsjahr 1902 erforderlichen

Bedarfs an Zeichnenmaterialen ſoll ich Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 26 Wärz Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 19 März 1902 Der Stadtbaurath Genzmer

Juſtizban Halle a SDie Meggrererdeiten unter Ausſchluß der bis zur Höhe

des Erdgeſchoßfußbodens bereits vergebenen aber mit Ein
ſchluß des Vorhaltens einer abgebundenen Rüſtung ſollen
öffentlich verdungen werden Die Verdingungsunterlagen können
in meinen Amtsräumen auf der Bauſtelle Poſtſtraße 15
täglich von 4 Uhr Angeſehen oder ſoweit der Vorrath
reicht gegen poſt und beſtellgeldfreie Einſendung von 5 Mk
nicht in Briefmarken bezogen werden Die Angebote ſind

verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift bis zu der auf
Sonnabend den 5 April d Vormitt 10 Uhr feſtgeſetzten
Eröffnungszeit einzureichen Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Der Königliche Landbauinſpektor Jllert
Die für dieſes Jahr in Ausſicht genommenen

2Pflaſterarbeiten
ſollen in öffentlicher Anbietung verdungen werden und die verſiegelten und mit der
entſprechenden Aufſchrift verſehenen Angebote bis zum 29 März er Vorm 11 UdrRathhanus Zimmer Nr 114 einzureichen woſelbſt die Eröffnung der Angebote erfolgen
ſoll Die Verdingung erfolgt nach Maßgabe der Miniſterialbeſtimmungen vom 17 Jin

1885 ſowie auf Grund beſonderer techniſcher Beſtimmungen Preisverzeichniſſe ſind
während der Bureauſtunden Zimmer 11a einzuſehen und gegen Erſtattung von 0,20 Mk
dort erhältlich Zuſchlagsfriſt 14 Tage

Naumburg a den 17 März 1902 Der Magiſtrat
Swangsverſteigerung

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Lauchſtedt bezw Gemarkung
z ſtedt belegenen im Grundbuche von Lauchſtedt Blatt 11 zur Zeit der Eintragun ig

ſteigerungsvermerkes auf den Namen des Gaſtwirths Eduard Lamb in Lauchſedt eingetragenen Grundſtücke Markt Nr 65 Gaſthof zum Kronprinzen Plan 140

von 7 ar 20 qm und Plan 89 von 9 qum 33 ar 42 qm 2 ar 39 qm 34 ar 03 qm
2 ar 23 qm

am 13 Mai 1902 Vormittags 29 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 13 März 1902 in das Grundbuch eingetragen
Lauchſtedt den 19 März 1902

Königliches Amtsgericht

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrol Verſammlungen 1902 im Landwehr Bezirk Halle

finden wie folgt ſtatt

u nterpegirr 2 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle a S Hotel Sport Gr Steinstr 27/28

n JufanterieAm 3 April 1902 Vorm 9 Uhr für den Jahrgang 1895 Jnfanterte
zwecks Einkleidung direkte Geſtellung am Landwehr Zeughans Roßplatz

Kaſerne 1II
Am 14 April

14

J B Pogge

1902 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang t

10 890z v e14 Rittags a so15 Morgens s 189215 19 189315 e Dittags 1 189416 Morgens 18963 16 v a 10 v D 7 189716 Mittags 14 189817 4 Morgens 8 die Jahr gänge 1899,1900u 1901
SpezialWaffen

Garde ProvinzialJäger Provin ial Kavallerie Provinzia Feldartillerie Provinzial
Fußartillerie Provinzial Pioniere Verkehrstruppen Eiſenbahn Telegraphen und Luftſchiffertruppen Provinzial Train Erautenträger Sanitäts Perſonal Veterinär
Perſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekouomie Handwerker Arbeüs
Soldaten Marine

Jahrgänge 1889 u 1890Am 17 April 1902 Morgens 10 wyr für die
17 Mittags 12 den Jahrgang 189118 Morgens 8 1 8922 18 2 10 t J 1893Sitags 189418 Morgens 8 189519 n 10 r 189619 NRittags 12 n 1897A Morgens 8 1898A 10 die Jahrgänge 1899 1900 u 1901Erſatz Referve aller Waffen

Am April h Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 18809

v W 1890Mittag 12 189123 Morgens 9 n 189223 e 189323 Wittags 12 189424 MKeorgens 8 e 189524 a n 19 e d 189621 Minags 12 189725 Morgens 15 e 159825 die Jahrgänge t 1900 u 1901Unterbezirk 5 Cönnern
Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am 18 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jebrgänge ans den Orrichaſten
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwih Elben Gödewit Hedersichen
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gebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1
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Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Trebitz b Wettin Zaſch
witz Zörnitz

am 18 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehauſen Pfitzthal Quillſchöna Räther
Schochwi Volt kmaritz Wils und Fienſtedt

Kontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 19 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus Gerbſtedt
am 19 April 1902 Morgens s 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Augsdorf Adendorf Friedeburg mit Straußhoff Friedeburgerhütte Freiſt Helms
dorf Heiligenth al Welfesholz Gypshütte

am 19 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenJhlewig Königswi eck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewid
Thaldorf Zabenſte di ZJabitz und gZickeri tz

Kontrolplatz Alsleben a Gaſthof zur neuen Sonne
Am 21 April 1902 Morgens 101 ühr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

d

am 21 April 1902 Mittags 121 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Belleben Cuſtrena Mucreng mit 3 Jweihan ſen Neubeeſen Poplitz Streuz Naundorf Haus Zeitz e e

Kontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
Am 22 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Stadt Cönnernund den Ortſchaften Be ebitz Vrute Dalena Tor itz mee
am 22 April 1902 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Buöolbig ans Hochedlau Kirchedlar Lebendorf Mitteledlau Nelbei Rothen

burg Sieglitz Trebitz b Trebnitz Mödewitz Un e ZellewitzKontrolplatz Neutz Gaſthof zum Sattel
Am 23 April 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenDeutleben Dobis Dößel Domnitz Leitewit M tücheln Kavendorf a /P Neutz

Wettin Döblitz Gimritz b Görbitz und RaunitzKontrolplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 23 April 1902 Nacht mittags 11 Uhr immtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Kaltenmark Kroſigk bejün Mer bitz Schlettan W Prieſter
LandGaſthof zur Virte

Unterbezirk 3 Halle a S
Kontro r WallwitzAm 24 April 1902 Mo s 9 Uhr für ſämmtliche hrgänge aus den OrtſchaftenBeiderſee Dachritz Frößnitz Groitſch und GEutenderg

am 24 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Löbnitz a Merkewitz Möderau Räthern Sylbditz Lehndorf Petersberg
Trebitz a P und Wallwitz

am 24 April 1902 Nachmittags Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Morl Nehlitz Se nnewitz Teicha Weſtewitz

Koutrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 25 April 1902 Mor gens 101 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus deu Ortſchaften

zrachſtedt B raſch Damwendorſ Eismannsdorf Godewit Harsdorf Hohen
ham 25 April 1902 Dittage 12 Uhr ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Jnwenden Obermaſchwitz C ppin Dppin Freiheit Plößnitz Pranitz Rabatz
Paoſen feld Srhryer2 Bnig und ter rſchr MWurnV CH C t U terma B vurKontrolplatz Halle a S

Am 26 April
roten Sport Gr Steinstrasse 27

1302 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den
28

OrtſchaftenVöllberg Byrg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Seeben
Wöürmlitz Canen n

em 26 April 1902 orgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenCrondorf Diemitz Neideburg Sagisdorf Stichelsdorf Saömewtg
Tornan Mötzlich Zöberitz Kleinkugel und Peißen

Kontrolplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 28 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Ammendorf und Beeſen a
am 28 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenB urg i A Oſendotf Vlanena und Radewell
am 28 April 1902 Na chmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaft

Döllnitz Lochau und Bruckdorf

Kontrolplatz Dölan Reſtaurant zum Haideſchlößchen
Am 29 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

Nietleben
am 29 April 1902 Nachmittags 121 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Dölau Lettin und Satz münde

am 29 April 1902 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Lieskau Schiepzig Granau Zſcherben Brachwitz und Friedrichſchwerz

Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 30 April 1902 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Dieskau Gröbers Pritſchöna Weſenitz
am 30 April 1902 Dittag 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr Bennewitz Gottenz Großkugel Osmünde Schwoitſch
2 t 9Zwintſchöna

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Teutſchenthal Gafthof zur Kafſfeler Bahn

Am 24 April 1902 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenEisdort S berteutſchen hal Unterteutſchenthal und Benkendorf

am 24 April 1902 Morgens 111 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenBennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf Rollsdorf Zappendorf

am 24 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aſendorf Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden Vitzenburg
WanslebenKontrolplatz Oberröblingen Gafthof zum r

Am 25 April 1902 Morgens 91 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Oberröblinge StederD t oblingen und Okedten

am 25 April 1902 Morgens 111 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Obereſperſtedt

am 25 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Schafſee Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen und Seeburg

Gaſthof zum Kronprinz
1889 1890 1891 1892

Kontrolplatz Helbra
Am 26 April 1902 M s 9 Uhr für die Jahrgänge undorgen

1893 aus der Ortſchaft Helbra
am 26 April 1902 Morgens 11 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 1897 und

1898 aus der Ortſchaft Helbra
am 26 April 1902 Nachmittags Uhr für die Jahrgänge 1899 1900 und 1901 aus

der Orſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft Beundorf b MKontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhans
Für gediente Mannſchaften Prov Jufauterte u Special Wa en

Garde Pr Jnfanterie Prov J Jäger Prov Kavallerie Prov Feld AdtillerieProv Fuß Artilerie Prov Pioniere Verkehrs Truppen Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Prov Train Krankenträger Sanitätsperſonal Veterinär

N 4Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Arbeitsnerſong

9 J d ä1Soldaten Marine
Am 28 April 1902 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 und 18892
am 28 Aprik 1902 Morgens 10 Uhr für S Jahrgänge 1898 1894 1895 und 1896
am 28 April 1902 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1897 1898 1899 1900 u 1901Erf atz Reſerve aber Waffen

Morgens 8 für die Jahrgänge 1889Am 29 April 1902 1890 1891 1892 1893und 1894
Uhr

am 29 April 1902 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1892 1896 1897 1898 1899
1900 und 1901

Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

19 12Am 29 April Miltags Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aebtiſchrode Viſchofrode Hetita Holzzelle und Hübitz
April 1902 Morgens 9 ämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenWolferode ünterrißdorf Oberrißdorf und Volkſtedt

am 30 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Lüttchendorf Wormsleben und Wimmelburg

Für die Offizier Aſpirauten
Halle a S Hot l Sport Gr Steinstr 27 28

Am 21 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche in Halle a S er 1 2uns 3 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Referve
und Landwehr I nigchets

Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 4 und 5 wohnen
haben wie die übrigen M annſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrolplätzen der Kon
trolverſammlung beizn wohnen

Beſondere Ge mag deſehle wer t de nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontrol
pflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtetDie Fußßmaße der Fußtruppen des Jahrgangs 1896 werden einer
Prüfung unterzogen Die betreffenden Mannſchaften dieſes Jahrganges
haben deshalb mit ſanber gewaſchenen Füßen zu erſcheinen

Zeitige und Ganz n ten erſcheinen nicht zur Kontrole
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung anf einem anderen Koutrolplatze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur

FolgeFols Die Kontrolpflichtigen der Jahresklaſfe 1890 der Land bezw Seewehr 1 Auf

April bis 30 September ds Js abläuft

Uhr füram 30

d h diejenigen Mannſchaften welche in der Jeit om 1 April bis 30 September 1890
zum Dienſt eingetr eten ſind werden von der jahrs Kontrolverſammlung entbunden
und treten bei der Herbſt Kontrolverſammlung zur Landwehr 2 Aufgebots über

Zur Frühjahrs ntroiver ammlung ba zu erſcheinena2 die Reſerviſten und die zur Lispoſtion der Erſatzbehörden entlaſſenen

dannſchaften

b die Land und Seewehr 1
e die Erſatz Reſerviſten
Sämmtliche Mannſchaften

Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz

ufgebots

Giebichenſtein

S Stadt und
Vororten

Halle a
en eingemeindeten

e 21zahlen et zu
haben der Kontrol Verſammlung mit ihrem Jahrgang im Unterbezirk I und II bei
zuwohnen

r De S an r n retten 9 än ringen wir unAuf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs Veränderungen wird noch

mals hingewieſen
Halle a den 12 März 1902

Königl Bezirks Kommando

Allgem Hallescher Beamten Sterbekassen Verein
Zu der am Freitag den 11 April 1902 Abends 8 Uhr

Goldenen Schiffchen ſattfindenden

General Versammlung
laden wir ergebenſt ein

im Reſtaurant zum

Heſchäftsbericht für 1901 Rechnungslegung und
Ligch ding erſt Se ßon 8 itla e de 8 ä Snder 3 San

mm r1 1 1 Mi ie D Antrfaſſung über Verwendung des Ueberſchuſſes aus a
g der 55 5 Abſ 4 17 27 unGenehmigung neugeordneter Satzungen Abänderun 17 27 und 36

des gegenwärtigen Statuts

Halle a im März 1902 Der VorſtandWeigelt Steger Altwasser
Verein der Vermittinngsagenten

Nächſte Verſammlung am 21 März abends 8 Zlhr im Vereinslokal Reſtaurant
Zum ReichskanzleTaw rn nes

1 Bekanntmachung verſchiedener Entſcheidungen von Behörden über die am
110 1901 in Kraft getretene Miniſterial Verordnung zum J 38 Gew Ord nebſt deren
Erläuterung

Rechnungslegu ung des Kaſſierers
3 Beſprechung über eine demnächſt bzuhaltende Vergnügunagsfeier

4 Berathung über eine an Se Excellenz den Herrn Miniſter für Handel und
Gewerbe zu richtende Petit am 1/10 1901 in Kraft getretenen Verordnung

5 Verſchiedenes
ion betreffs der

Um pünktliches Erſchei nen aller Mitglieder wird wegen T igkeit der Tagesordnnng
höflichſt gebeten Der Vereins Vorſitzende Fritz Eckardt J kretär

NB Neue Mitglieder von hier und auswärts werden gern jederzeit in
den Verein aufgenommen ſind Anmeldungen beim Verei hriftführer Herrn K Land

M P n 4 s 1 bringenmann Reſtaurant zum Reichskanzler ch h oder en lich anzubringen T

ein coloriertes Zild gratis

en Phoktographen
Noggenamy

empfehlen zu ermässigten Preisen
1 Dtoad Visit von 6 Mk an
1 Cabinet von 15 an

W in tadelloser Ausführung W
Bei Dtad Bestellungen

Ein coloriertes Bild gratis

Gr Ulrichstr 36

Billiges Angebot g
ISommerpreis

HraunkohlenPreßſtrine
von beſtem Zeizeffekt offeriren ſchon jetzt zum Sommerypreiſe

8,50 p 1000 Stüab unſerer Grube re nut rechts an der R wen

Richtung Mötlich Hallesches Kohlenwerk G um b H
Halle a S Brüderſtr 11 Seruſprecher 782

omn 11 tu u

eine tadelloſe

Schmuckſachen
und

Goldwaaren
Conörwandbn

Broschen Ohrringe
Nreuze Uhrkettene Halsketten Armbänder
Knöpfe eto eto

Sehr große Auswahl in
alen Preislagen

Billige feſte Preiſe
Umtauſch gern geſtattet

n s i
41

2,50 Mit

ver

Karton
Maikönigin

ejen oder unv

Saatr

er

1500 Ctr mag T
v roh9 gſt abbilliF a nauer

Schwoitſch bei Gröbers

Ofterte
Für die iesjährige ſpäte Beſtellzeitoff m anerkannten ranhafee uguſt

leicht wachſend paßt r alle Boden ohne
ichte La da höchſte Erträge lieferndRudolph Hagiene Prieſter Nr 5

W Rianmfuhren W

Dar den
Carl ngeimans

r

R nd
drboiheiengelder

ind diskr et Ri ickporto
Linden v

r bel ſtraße 3

Geld e an nan Reoroebt
Seritn SW

th uch

12

m

V

15,000 Markgute ü

derttn

Hypothek oder ſpäter

Geſchäftsſtelle des
Haus u GrundbeſitzerVereins

i rieb 960 000 Mk
67

m 9524 an

ypothek auf neuS Hrundft ück ſo
ver rlei he r geſi

rped d Ztg erbet

r

die12,000 Mark5 e1 T 957 an die Exped d Ztg erbeten
ne aus Privathand innerhalb
i 000 Mark n 5
auf heLrſchaft Gr
S ert ht are ca F inundſtü c St de

St edtege

5 000 Mk hoher Angebotenter f 3793 an Kudott Mosse
Vrüderitrave

Wir haben jederzeit Gelder auf
gute erſte Hypotheken an Hand

Hallesche Bank
Assmann Determ

r Darlehen
150 Mark bald Privatbeamter

gegen ich rheit d Zinf Offerten
r U 938 an die Exped d Zig erbeten

10fache Sicherheit aufd An ofort geſucht
r T 537 an die Exped d Ztg

rn val inA 941
Saxteon auf kurze Zeit Off

Feldmeſſen
t Wer e theilt jungem Landwirth Unter

f m P terW W sroß 5 f Ci ürre richt Feldmeſſen Offerten unterAbſchluſſes g F 946 an d r d Ztg erbetenofferiere In erſt Aunsgründungsſchnitzerei und Handmalerei ertheilt

100 Stück in Kiſtchen 25 gründlichen Unterrichtz 3 Vilhelmwine sehantf d 27100 Stück in Papier 10 Wilhelmwir f Goetheſtr 37 I10 Stück zur Probe 35 Stenotypisten Schuleder Handelslehranſtalt v Carl 6ieseguth

a Sternſtraße 10Fritz Grimm h hCigarrenEinfuhr Verſand Reilſtraße 134 Fernruf ſt reiber und Geſchäftsſtenographe
Lieferung von 500 Stück an franco per Nachnahme Nicht zuſagend Zurücknahme Eintritt täglich Herren und Damen Kurſe

und andere grosse Rennen wurden im letzten Jahre
auf Brennabdor gewonnen

Brennabor ist Jas Ideal aller RadlerSchönimg Er Steinstr 67 ehe Schimmelstr
Pertreter

Der Grosse Preis von Deutschland
Grand Prix de la Répubfique Meisterschaft von Europa
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Nr 68

Haben Sie schon
die hohe Reinigungskraft und die

in unserer Brochüre beschriebene Vielseitige
Verwendbarkeit der SUNLIGHT SEIFE

persönlich kennen gelernt
Wenn nieht

bitte machen Sie einen Versuch

n

e o heater
S S Direktion Gustav Poller Sam Riebeckpla aßz nächſe Nähe des Hauptbahnhofes

Das völlig nene ſenſationelle Programm

z 4 zS S La Rolan d in Traum von Liſt Phantaſie

S S J 9 R Metalltanz 2 4 Jahreszeitene i R an 5 Jn Feuer und Flammen
z Die WindsbrautIa Robe a ROoländ Allabendlich ſtürmiſcher Succes

Die Amerika Rn e Sr Kgl Hoheit des Prinzen Hrinrich
1 Der Dampfer Kronprinz Wilhelm bei voller Fahrt über den Oceani 2 Stapellauf de Yacht Meteor Prinz Heintich Präſ Rooſevelt

c deſſen Tochter Alice 2ce g Prin Heim rich re e Gefolge in Waſhington
Senfationsbild

a Die beſten Aufnahmen Erſtmalige Vorführung in

e DeutſchlandDie Filme enthalten ca 100000 Photographien

und das übrige e e

z n rrete irone he M Vharfreitag den 28 März X am 4 Vhr TPassions Musi
des

S ar 2 echverstärkten Stadtsingechorsunter gütiger ereme des Herrn V 4 HKeinbrecht Orgel

aus Hambierrg

e S 2 J rn EinlassKarten Altarplatz à 50 Mk numm Schiff à 00 Mk unnummSehiff à 50 Empore à 30 Texte à 100 sind in der Buch und Kunsthandlungvon Abert Venberrt Pogtstre asse 7 zu haben

n v zu2

Lehrer Gesangverei
ofeſſor Kerrblae cAb ends 71 Ahr in den Kaiſerſälen

E TFlIarta Gulbrandsen
Knarl HlIanert Halle

von Fr Schubert
Lieder

De 2T

Freitag den 21 mr vor

o
unter gefl irkur der Co neertiſar reri 3Sang Bertin und des Herrn Chordirektor

C wäre mit Begleitung
Chorlieder von Rob Fraunz Iegar ör ahms Umlauft etc

Klavier von Schubert Rob Frangz Rich Strauss ete
BRlüthner Flügel

in der Hof Muſikalienhandlung S

e t Aheims Nalle
Nene Promennde 8

tefeſte v Kein liesjäſriges e Schlacht
e Freitag den 21 März 5 ſtattWilh Lehmann

det

e IIIh n eä

Vrograma m

e

Hier i zu geben daß ich Anfang
April eine

v r 4u ſätu
p II

eröffne und alle Mineralwäſſer genau nach h Der

ſchrift und natürlichen Temperatur der Quelle entſprechend ver
abreichen werde Alles Nähere werde ich ſpäter bekannt geben

Hochachtungsvoll

Hermann Schröter

Spirr 9a a ar am Hallunarkt
r Nee Bann en

a FreitagSehlachtefestW Solma Gorhs taedt
e

Landwehrſtraße 12

Morgen Freitag
Schlnehtefest

Otto Schulz früh Saaltfeld
Steinweg 18

Stadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Freitag den 21 März 1902
185 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel

131 Abonn Vorſtellung Farbe blau

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Zum letzten Male

Don JuanHeiteres Drama in 2 Aufzügen von Lorenzo
da Ponte Muſik von W A Mozart

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter Robert Erdmann

Perſonen
Don Juan Joſef FantaDer Komthur Eugen GuthDonna Anna deſſen Tochter Sophie König
Don Octavio deren Bräu

tigam Fritz GruſelliDonna Elvira eine Dame
aus Burgos H Behnné

Leporello Don Juans
Diener Karl BrandesMaſetto ein Bauer Theo Raven

Zerline deſſen Braut Anna Groß
Bauern und Bäuerinnen Muſikanten

Tänzer und Tänzerinnen Diener
rt Eine Stadt in der Nähe von Sevilla
Zeit Mitte des 17 Jahrhunderts

Nach dem 1 Aufzug eine längere Pauſe

Sonnabend den 22 März 1902
4 Sonder Vorſtellung bei gänzlich auf

gehobenem Abonnement
Erhöhte Opernpreiſe

Einmaliges Geſammtgaſtſpiel
von Mitgliedern des Kgl Schauſpielhaufes

in Berlin

L Sappho T
Stadt Theater heiprig

Freitag den 21 März 1902
Neues Theater

Louise
Altes Theater

Es lebe ca s Leben
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Neuer großartiger Spielplan

La Berat
wunderbare Feuer und Flammen

tänzerin mit ihrer prachtvollen
Leucht Waſſer Fontaine

Calder Bros
Akrobatiſche Pantomime Am Zoll

haus

The Gobelins
die beſten Lumpenmaler

Miss Carma
Fantaſie und Charakter Tänzerin

Les 2 Batignolles
Mu iſikaliſche F Fanta iſten

James Thomas
Großer Melange Akt

Emmy Valmay
Geſangs und Tanz Soubrette

Marie Werder
Original Charakter Soubrette

Bernhard Marx
Original Geſangs Humoriſt

American Bioscope
Senſationelle lebende Photographien

vent Die Amerika Reiſe Rent

Sr Königl Hoheit des
Prinzen Heinrich

Anſang 8 Ahr 11 Ahr
Veſt Panorama e

Java Oſtindien
Auf vielſeitigen Wunſch

Böhmische Bierhalle
Ralßhausſtraße 6

De Von Sonnabend ab
Großes Ciroler AlpeuFeſt

TäglichGroßes humorveſes Alpen Concert
der beliebten

Damen Orcheſter Kapelle Alpenroſe
in Tiroler Koſtüm

ff Dekoration Neue AlpenliederS Alpenglühn
Ergebenſt G Helhig

Kaiser HaakGr Alrichſtraße 27
Täglich Concert

von der ungar Magnaten Kapelle
Sarközi Lajos

Anfano 8 Ubr

T Eröffnung S
Einem verehrten Publikum zur gefälligen Mittheilung daß ich Freitag ven

21 d Mts
bunden mit Hansſchlachten neu eröffne
nur mit vorzüglicher guter Waare zu
Bekannte mein Unte

n
rnehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Mittelwache 6 e ein WViktualien Geschäft ver
ſtets bemüht zu ſein

Freunde und
Jndem ich verſichere

bitte ich meine Nachbarn

Sonnabend den 22 d Aits Scohlachtefest

Fernsprecher 1339

in gr össter

Caviar
Markttags findet der Verkauf

à

o a
e

nd

u rn2 e

S
u

e

c 2
e

m e 22
S

r 5 2 r
2 c mee v

S
S

u 25
n

II

Steinkampt
empfehlen zu den bevorstehenden pesttagen

Rheinlachs Siſberlachs Steinbuatt Seezunge Fluss
zander Seezander Scholle Bothaunge Schelifisch

u Cabliau
lebende Spiegel u Sehuppenkarpfen

Auswahl u reinschmeckender Waaroe
Lebende Aale Schleie und Hechte Forellen

Lebende Hummer
Austern

auch auf dem Markte statt

Steinkampf 8 Weise
ermorecher

e e e e

Hochachtungsvoll Wilhelm Ochse

W oiss
Halle a S weinen 832

Oelsardinen,

13 e 39

e e S e

5 V

40 n
hätt

Fernspr 2841

Schulstr 31

Café Rol and
Täglich

Loncgert

Anfang
7 Uhr Abends

cneeeeeeeeeeerereSSGewerhbwvenrein
d Maschinenb u Metallarb DSonnabend d 22 März Abends i Uhr
Mitgliederverſammlung in der Börſen
halle Vortrag Ueber Zuckerfabriken

Das Erſcheinen iſt nothwendig
Der Vorſtand

Osterpestkarten
W hychelegante Ausführung

H Lemke Thielenſtr 4 Hof I

Nehe Sohon lerverhanf

fösſtel Merkunss
Bernburgerstr Telephon 2429

Morgen FreitagSchlachtefeſt
T Bunrckharcdt

r nDe Morgen Freitagh Schlachtefeſt

G rSophienſtraße 2
Freitag

chlarhtefeſt
Otto SchurigKavetengaſſe Ecke lüUnterberg

W n FreitagSchlachtefeſt
A Priehbus

Göbenſtraße 1Abbreckt ohmann

Decorateur
Leipzaigeretrasse LII

Eingang Kl Sandberg 2 Thür
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Umzug
zu allen in s Fach einſchlagenden Arbeiten
bei mätziger Preisſtellung

a

u h jrder Art beſorgt billig
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